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ivankombinationen

Seien vi vs vn Vektoren in einem Vektorraum V
und an.az du C IR dann heisst
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lineare Unabhängigkeit sei U ein VR dann heissen die
Vektoren vi Vz vn III afk falls das LGS

n n s

Xiii 0 Exivi nun
i

nur die triviale Lösung besitzt

Bemerkung
sind hin vn nicht 1in unable so heissen sie lin.at
Falls eine Menge der Nullrektor beinhaltet ist sie
1in ahh da
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Erzeugendessystem
kann man jede Vektor v eines Vektorraumes V als
Linearkombination der Vektoren vs.ve vn eV

darstellen also

span hin Nn

dann nennt man diese Vektoren ein efzeegezd.es

System von V

V heisst dann eidlich dimensional

3sp Erzeugendensystem des IR

Die Basisvektoren S II
plus jede beliebige Vektor
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heft Darf linear abhängige Vektoren
beinhalten



Bsp Pelz 3 2

Pdx 2 9 75in
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Umgeschrieben Finde ich an.az as aaElRs.d

Lips x tdzpzlxltdspslxltdepelxqlxIVqlxIEP s.ee können nicht abbilden f

Basis

Intuitiv Erzeugendessystem ohne 1in ahh Vektoren

Theorem Falls V n dimensional ist dimm n agil

Ii Mehr als n Vektoren sind 1in abhängig
Iii Weniger als n Vektoren sind nicht erzeugend
iii Genau u Vektoren sind genau dann linear
unabhängig wenn sie erzeugend sind
Sie bilden dann eine Basis von V
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Ssp Findet Basis zu IR aus
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Basis III III III
Dimension

Anzahl der Vektoren aus denen die Basis
des Vektorraumes besteht
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